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7. Honorarwertung (auch: Hinweis auf Unaus-

kömmtichkeit)

B. Dokumentation des Vergabeverfahrens und

lnformation an Beteiligte

Nach der inhatttichen Sammtung werden zur-

zeit mögtiche Auswahl- und Zuschlagskriterien

einschließlich deren Spreizung und Wichtung

diskutiert. Diese Arbeit ist nicht einfach, da ver-

schiedene Btickwinket, aber auch verschiedene

Prolektarten und -größen berücksichtigt wer-

den müssen. lm Ergebnis soll eine Tabetle er-

stellt werden, aus der projektbezogen entspre-

chende Auswahl- und Zuschlagskriterien aus-

gewählt werden können. So bteibt die lndividu-

atität des jeweitigen Proiektes gewahrt. Durch

entsprechende Berechnungsbeispiele sott die

Handhabung nochmals verdeutlicht werden.

Die ausgesprochen konstruktive Diskussion

zeigt, dass die Auswahl entsprechender Krite-

rien und deren Anwendung durchaus nicht ein-

fach, aber bei entsprechender Vorbereitung

machbar ist. Die Gruppe freut sich über Anre-

gungen für ihre weitere Arbeit.

MichaeI Hippe, Dipt.-lng.

Verband Zertifizierter Sanierungs-Berater für

Entwässerungssysteme e. V.

c/o FISCH ER TEAMPLAN lngenieurbüro GmbH

Hotzdamm 8, 5037 4 Erftstadt

hippe@sanierun gs-berater.de

. Kanalinformationssysteme

. Kanalsanierungsplanung
o Kostenvergleichsrechnung
o Werkstoffkunde
. Statik
o Qualitätsmanagement
. Ausschreibung, Vergabe, Bauüberwa-

ch ung
. Honorierungvon lngenieurleistungen

Technik
r Abdichtungsverfahren
r Erneuerungsverfahren
. Grundstücksentwässerungsanlagen
o lniektionsverfahren

Liningverfahren mit vorgefertigten und

örtlich hergestettten Roh ren

Montageverfahren in begehbaren Kanä-

len und Schächten

Roboter- /Zulaufan bindungsverfahren

Sanierung von Schächten und begehba-

ren Profilen

Sch tauchtinin gverfah ren

Ausführung
o Arbeitssicherheit
r Kanalbetrieb/Kanalreinigung
. Kanalzustandserfassung und -bewertung

r Vorflutsicherung

Kontakt

Bei lnteresse können Sie sich direkt bei der

Geschäftsstelle des VSB e. V. unter der

Telefonnummer o5tt I 84 86 99 55 oder

per Mail an info@sanierungs-berater.de

melden.

o

a

img*nimurhurm
doersshe!

Unsere Stärken sind
Fachkompetenz, Erfahrung
und Persönlichkeit.

www. ihdoerschel.cle

Kosten lose Erstberatung für Kom m unen

zum Thema Kanatsanierung

Wer sind wir?

Der VSB, Verband zertifizierter Sanierung-

Berater für Entwässerungssysteme e. V.

befasst sich seit seiner Gründung mit der

Sanierung sowie Erhaltung von Kanalnet-

zen.

DerVerband besteht zur Zeit aus rund 36o
Mitgliedern aus Deutschtand, Österreich

und der Schweiz. Unser Ziel ist es, die Öf-

fentlichkeit vor einer Gefährdung durch

unsachgemäße Arbeiten in der Kanalin-

standhaltung zu schützen und gteichzeitig

die im Bereich der Kanatinstandhaltungtä-

tigen Fachleute und lnteressengruppen zu-

sammenzuführen.

Was bieten wir an?

Ats besonderen Service bieten wir durch

unsere Mitgtieder eine kostenlose, fach-

tich

kompetente und neutrale telefonische

Erstberatung an zu den Themen Ptanung,

Technik und Ausführung. Wir helfen lhnen,

einen kompetenten Ansprechpartner zu

fi nden.

Aus dem Bereich der lnstandhaltung von

Abwasserkanatsystemen erhalten Sie

durch unsere Mitglieder zu den folgenden

Schwerpunkten kostentose und kompe-

tente telefon ische Erstberatung:

Ptanung

. Sanierungsstrategien
r Fremdwasserbeseitigung

- Abwassertechnische Erschließung Pätzkamp 1

-verkehrs- und straßenbau 49504 Lotte

- wasserbau Tel': 05404 95813-0
lnfo-DS L@DSL-ln ge n ieu re.de

- Vermessung www.Dsl-lngenieure.de

Beratung- Planung - Bauleitun, 
S )- Kanalsanierung

- Siedlungswasserwirtschaft I


